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Im Unterengadin
«Hoch in den Bergen, weit von hier, da wohnt ein Büblein,
so wie ihr ...» Es heisst Schellen-Ursli. Seine Dichterin
Seiina Chönz und ihr Zeichner Alois Carigiet haben das
Schönbild des Engadiner Dorfs in Hunderttausenden Köpfen

befestigt. Zu ihm hat die Schweizer Gesellschaft vor
gut zwanzig Jahren den Vereinatunnel vom Prättigau ins
Unterengadin gebaut und dafür 812 Millionen Franken
bezahlt. Das grösste Bauwerk Graubündens hat das Tal
nachhaltig verändert. Ich habe erkundet, wie die Landschaften
und Dörfer heute aussehen. In Gesprächen mit
Dortgebliebenen, mit Zuwanderinnen, mit Rückwanderern - den
Randulins - habe ich erfahren, wie sich die Erinnerungs-,
die Lawinen-, die Kunst-, die IT-, Schön- und
Gebrauchslandschaften verändert haben, und ich fand Perlen des

zeitgenössischen Bauens, die Architektinnen und
Bauherren in den Dörfern errichtet haben. Fotografiert hat die
Landschaften Jaromir Kreiliger aus der Surselva. Der
Kulturpreis des Kantons Graubünden zeichnet sein werdendes

Werk dieses Jahr mit einem Förderpreis aus.
Das Unterengadin ist eine Literaturlandschaft. Eine

der ersten Bibeln der Alpen wurde dort gedruckt, Gedichte

von Autorinnen zwischen Zernez und Tschlin stehen bei
meinen Feuilletons und Jaromirs Bildern, unsere Themen
in Vallader singend.

Hansueli Baier, ein in Graubünden und im Tal vielseitig

tätiger Unternehmer, hat dieses Heft angeregt und es

grosszügig unterstützt. Dafür danke ich ihm, ebenso wie
den zahlreichen Unterengadinerinnen, Engadinern und
Auswärtigen, die Jaromir und mir auf die Sprünge geholfen
haben. Köbi Gantenbein
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Der alte Hohlweg unterhalb der Ruine Chanoua bei Ardez mit Blick zu den mächtigen Felswänden des Piz Son Jon und in die Lischana-Gruppe.
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